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1. Anlass und Methode
Im Rahmen der Planung einer Bebauung der FreiflÄche nÇrdlich der BleichstraÅe und westlich der 
StraÅe Am Stadtholz in Bielefeld sollte von fachgutachterlicher Seite eingeschÄtzt werden, ob 
artenschutzrechtlich relevante Tierarten betroffen sein kÇnnten.
Hierzu wurde das GrundstÉck am 27.01.2023 Éberwiegend von Çffentlichen FlÄchen aus be-
trachtet. Auffallende Vogelarten wurden aufgenommen.

2. Ergebnis und Fazit
Der westliche Bereich der FreiflÄche besteht aus einer gehÇlzfreien Ruderalflur (s. Abb. 1). 
Diese erstreckt sich auch nÇrdlich des WohngebÄudes BleichstraÅe 81 (s. Abb. 2). Im sÉdÇst-
lichen Bereich ist ein dichtes BrombeergebÉsch vorhanden (s. Abb. 3). Um das Wohnhaus Am 
Stadtholz 9 sind weitere GehÇlze vorhanden (s. Abb. 4).

WÄhrend der Begehung fielen Blaumeise und Ringeltaube auf. Es ist jedoch mit weiteren Vo-
gelarten zu rechnen.

Abbildung 1: Westlicher Bereich der FlÄche. Abbildung 2: GebÄude BleichstraÅe 81.

Abbildung 4: GebÄude Am Stadtholz 9.Abbildung 3: BrombeergebÉsch.
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Fazit
Das GebÄude Am Stadtholz 9 sollte mÇglichst frÉhzeitig auf Nutzung durch artenschutzrecht-
lich relevante Tiere kontrolliert werden. Dadurch kÇnnen gegebenenfalls MaÅnahmen getrof-
fen werden, die einen Abriss des GebÄudes auch wÄhrend der Vogelbrutzeit (01.03. bis 
30.09.) ermÇglichen. Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass FledermÄuse das GebÄude 
als Quartier nutzen, mÉssen hier Aus- bzw. Einflugkontrollen erfolgen.
Die FreiflÄchen dienen voraussichtlich VÇgeln als Nahrungshabitat und gegebenenfalls auch 
als Brutplatz (BrombeergebÉsch). Daher sind fÉr eine fundierte PotenzialabschÄtzung avifau-
nistische Begehungen im FrÉhjahr / FrÉhsommer notwendig.


